
Pfeffel, Gottlieb Konrad: In einem stillen Veilchenthal (1765)

1 In einem stillen Veilchenthal

2 Hielt Daphnis in der Myrthenlaube

3 Mit seiner Chloe Mittagsmahl

4 Und sang beym goldnen Saft der Traube

5 Mit ihr der Liebe Seligkeit.

6 Da kam der alte Bruder Veit,

7 Ein Eremit, den Steg herüber

8 Und bat das Paar um einen Stüber.

9 Sie luden ihn zum Nachtisch ein.

10 Der Siedler sprach: ich faste heute.

11 Sie boten ihm ein Glas mit Wein;

12 Er schob es ernsthaft auf die Seite;

13 Sie preisen küssend ihm ihr Glück.

14 Der Alte senket seinen Blick

15 Und statt der Freude Ruf zu hören,

16 Verscheucht er sie durch Sittenlehren.
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